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Auerbacher Geschäftswelt

Gewerbekreis sucht neue Vorstandsspitze
In Auerbach ist vieles im Umbruch. 
Traditionsvereine kämpfen ums 
Überleben, Personalsorgen grassie-
ren wie eine hartnäckige Grippewel-
le. Nachdem die Abteilung Kerb im 
Kur- und Verkehrsverein noch immer 
in der Luft hängt und kein ordent-
licher Vorstand gefunden scheint, 
muss nun auch der Gewerbekreis 
nach einer neuen Vorstandsspitze 
Ausschau halten: seit sich die Erste 
Vorsitzende Rita Wendel - wie ange-
kündigt - bei der Hauptversammlung 
Mitte März nicht mehr zur Wahl ge-
stellt hat, ist der Posten unbesetzt. 
Beim Treffen im Weingut Rothwei-
ler gab es niemanden, der für eine 
Nachfolge bereit gewesen wäre. 

Vize und Kassenwartin bleiben 
im Amt
Mit der Wiederwahl des Zweiten 
Vorsitzenden Wolfgang von Hol-
tum und Kassenwartin Susanne 
Höser bleibt der weitere Vorstand 
immerhin stabil. Und nach länge-
rer Diskussion erklärte sich die bis-
herige Vorsitzende bereit, so lange 
kommissarisch weiterzumachen, bis 
das Amt besetzt werden kann. Seit-
her suchen die Gewerbetreibenden  
nach einer Lösung – und nach ei-
ner Perspektive für die Zukunft. Zu 
Beisitzern wurden Iris Albiez, Nicole 
Schmich und  Björn Höser gewählt.  
Kassenprüfer ist Ingo Czaplinski.

Die personelle Lücke kommt nicht 
überraschend. Seit Jahren wies Rita 
Wendel darauf hin, dass es dem 
Verein an neuen Mitgliedern feh-
le, vor allem an jungen Köpfen, die 
Verantwortung übernehmen wollen. 
„Wir brauchen dringend jugendliche 
Impulse“, hatte sie in ihrem letzten 
Bericht betont. Aufgeben sei aber 
keine Alternative, so die erfahrene 
Geschäftsfrau. 

Rita Wendel seit 2010 in der 
Verantwortung 
Der Gewerbekreis wurde 1979 als 
Interessengemeinschaft Auerbacher 
Gewerbetreibender gegründet und 
ist seit seinem 40. Geburtstag als 
eingetragener Verein tätig. Wendel 
war seither unter anderem Stellver-

Nächste Ausgabe am 01. Mai 2026

Online zum Lesen/Downloaden
www.der-auerbacher.de

oder einfach QR-Code scannen

treterin des früheren Vorsitzenden 
Helmut Kopp und übernahm von ihm 
2010 das Amt als Sprecherin. 2015 
hatte sie sich in die zweite Reihe 
zurückgezogen. Ihr Nachfolger Vol-
ker Michelsburg war dann nach nur 
einem Jahr recht überraschend zu-
rückgetreten. Der Gewerbekreis be-
schloss in dieser Situation, die Arbeit 
auf mehrere Schultern zu verteilen 
und sich strategisch neu auszurich-
ten. 

Nach wenigen Monaten war das Pro-
jekt allerdings ins Stolpern geraten  
und die Mitglieder mussten erneut 
ein neues Vorstandsteam wählen.  
2017 wurde die Vereinsspitze als Trio 
mit wechselnder Besetzung wei-
tergeführt, Rita Wendel blieb dem 
Gewerbekreis zunächst als Presse-
sprecherin erhalten. In den folgen-
den Jahren rückte sie erneut in den 
Vorsitz auf. Erklärtes Ziel des Vereins 
ist es nach wie vor, den örtlichen 
Einzelhandel zu stärken, Leerstände 
zu vermeiden beziehungsweise zu 
beheben und die Attraktivität Au-
erbachs als Wirtschaftsstandort zu 
steigern. 

Ziel: Mehr Präsenz, mehr Zu-
sammenhalt
Das soll jetzt durch eine stärke-
re Kommunikation nach innen wie 
nach außen alles besser werden. 
Der Vorstand ist sich einig, dass 
der Zusammenhalt gestärkt werden 
muss, um sich als vernetzte und at-
traktive Interessengemeinschaft zu 
präsentieren und so für potenziel-
le Neumitglieder interessanter zu 
werden. Klingt gut, muss aber auch 
umgesetzt und gelebt werden. Ohne 
treibende Kraft an der Spitze dürf-
te das schwierig werden. Denn auch 
die Mitgliederzahlen rangieren auf 
einem niedrigen Niveau. 

Aktuell sind es noch 34, wie Kas-
senwartin Susanne Höser in ihrem 
Bericht skizzierte. Das sind wieder 
zwei weniger als im Jahr zuvor. Es 
gab Zeiten, da lag der Gewerbekreis 
weit über der 50er Marke. Trotz ei-
ner natürlichen Fluktuation durch 
Geschäftsaufgaben oder Todesfälle 

könne man mit diesem Niveau nicht 
zufrieden sein, ist sich der verblie-
bene Vorstand einig. Verschiedene 
Aktionen zur Mitgliedergewinnung 
und zur Mobilisierung des Bestands 
waren bislang nicht so erfolgreich 
wie erhofft. 

Die Fotografi n Annette Stier, die im 
Montana-Gebäude ein Studio be-
treibt, gehört zu den neuen Mitglie-
dern und begrüßte es ausdrücklich, 
sich aktiv näher zu kommen. Ein 
regelmäßiger Austausch sei wichtig, 
um gemeinsame Interessen zu ver-
folgen und sich besser kennenzuler-
nen. Neben der Hauptversammlung 
einmal jährlich sollen künftig wei-
tere Treffen organisiert werden, und 
zwar immer bei einem anderen Mit-
glied. Auch beim offenen Stamm-
tisch des Kur- und Verkehrsvereins 
will man regelmäßig teilnehmen. Die 
ersten Termine seien überaus positiv 
verlaufen, so Rita Wendel. 

Prädikat Luftkurort stärker 
nutzen 
Beispiele für eine gute Kooperation 
gibt es längst: der Frühlingsemp-
fang am 22. März im Bürgerhaus 

Kronepark (wir werden ausführlich 
berichten), an dem auch der Orts-
beirat beteiligt ist, dient als helle 
Bühne für die lokale Geschäftswelt. 
Auch auf politischer Ebene will man 
sich künftig häufi ger zu Wort mel-
den. Den neu formierten Ortsbeirat 
sieht Wendel als Chance, um die Be-
lange der Auerbacher Wirtschaft ins 
Bensheimer Rathaus einzuspeisen. 
Der Austausch mit dem Stadtmar-
keting verlief in der Vergangenheit 
nicht immer so, wie man sich das 
gewünscht hat. Susanne Höser regte 
im Rahmen der Versammlung zudem 
an, dass man das Prädikat Luftkurort 
stärker als bisher für Marketing-Ak-
tivitäten nutzen sollte. tri

Bei den Wahlen zum Auerbacher 
Ortsbeirat liegt die CDU mit 35,9 
Prozent der Stimmen klar vorn. Im 
Vergleich zu 2021 konnte das Ergeb-
nis leicht gesteigert werden, damals 

Auerbacher Ortsbeirat

CDU stabil, Grüne legen zu
lag die Union bei 34,8 Prozent. Die 
Grünen kommen auf 25,3 Prozent 
und können damit zum zweiten Mal 
in Folge markant zulegen

... Fortsetzung auf Seite 2
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Freitag, 10. April:
15 Uhr: Seniorennachmittag Früh-
lingsfest, Bürgerhaus Kronepark, 
AWO Auerbach,
Samstag, 11. April:
20 Uhr: Goldmund Quartet, Park-
theater Bensheim, Kunstfreunde
Sonntag, 12. April:
Tagestour, Schriesheim Blütenweg, 
OWK, Info: info@owk-auerbach.de
15 Uhr: Tanzcafé mit Michael 
Hagenmeyer, Bürgerhaus Kronepark, 
AWO Auerbach,
Mittwoch, 15. April:
Spazierwanderung, Von Alsbach 
nach Bickenbach, Einkehr Café 
Liebig, Laura Pfeifer, OWK
Info: info@owk-auerbach.de
Montag, 20. April:
18 Uhr: Auerbacher Themenrund-
gang, Treffpunkt Blickensdörfer 
Anlage, Kur und Verkehrsverein 
Auerbach

Sonntag, 26. April:
10 Uhr: Senioren- und Gesundheits-
messe, TSV-Sportzentrum, AWO 
Auerbach
Überwälder Wandertag, Anne 
Scharf, OWK, 
Info: info@owk-auerbach.de
Dienstag, 28. April:
8 Uhr: Tagesfahrt nach Sinsheim + 
Eppingen, AWO Auerbach,

Ev.  Kirchengemeinde Bens-
heim-Auerbach u. Hochstädten:
Pfarrbüro, Bachgasse 39, Tel. 71184
Jeden Sonntag:
10 Uhr: Gottesdienst Bergkirche
Mittwoch, 01. April:
10 Uhr: Andacht im Seniorenheim 
Wiesengrund 
Donnerstag, 02. April:
18 Uhr: Agapemahl im Gemeinde-
zentrum mit Gesangsdarbietung
Freitag, 03. April:
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Bergkirche unter Mitwirkung 
des Kirchenchores
Ostersonntag, 05. April:
6 Uhr: Liturgischer Osternacht-Got-
tesdienst mit Entzündung der Oster-
kerze und Konfi rmandentaufen in 
der Bergkirche
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Bergkirche
Ostermontag, 06. April:
10 Uhr: Ostermontagswanderung 
mit Agapemahl am Altar der Freund-
schaft - Treffpunkt an der Bergkir-
che und
10 Uhr: Gottesdienst in der Micha-
elskirche – für alle, denen die Oster-
Wanderung zu beschwerlich ist und 
wenn das Wetter keine Wanderung 
zulässt. 
Kath. Pfarrgemeinde Heilig-Kreuz
Gottesdienste am Wochenende im 
2-wtl. Wechsel mit Sankt Lauren-
tius Samstag: 18 Uhr (ungerade 
Kalenderwoche) 
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A Notrufe
Polizei 110
FFw + Rettungsdienst 112
Polizei Bensheim
06251 / 8468-0
FFw Auerbach 
06251 / 73311
Kreisleitstelle
06252 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
Apothekennotdienst
0800 / 00 22 833 
(Festnetz) oder 
22 8 33 (Handy)

Sonntag: 9.30 Uhr (gerade Kalen-
derwoche)
Alle Gottesdienste unter:
www.katholisch-bensheim-zwingenberg.de/

Luxor Filmpalast Bensheim:
Alle Infos und das neue Programm 
unter www.luxor-kino.de,  Karten 
können auch online gekauft  werden: 
https://ticket-cloud.de/Luxor-Bensheim

... Fortsetzung von Seite 1

(2021: 26 Prozent). Die SPD rangiert bei 
15,7 Prozent. Die Wählergemeinschaft  
Bürger für Bensheim kommt auf 9,1 Pro-
zent. Die FDP kommt auf 8,1 Prozent, 
die Freien Wähler erzielen 5,8 Prozent. 
Die Wahlbeteiligung lag mit rund 56,6 
Prozent erfreulich höher als 2021 (48,4 
Prozent). 

Innerhalb der CDU erzielte der Spit-
zenkandidat Björn Höser mit 19 Prozent 
mit Abstand die meisten Stimmen, ge-
folgt von Natalie Reckeweg, Christine 
Scherer und John Przysambor. Höser 
dürfte neuer Ortsvorsteher werden. Mit 
über 20,8 Prozent holte Lydia Kloss un-
ter den Kandidaten der Grünen das bes-
te Ergebnis. Dahinter rangieren Michael 
Krapp und Gertraud Billig-Schumacher. 
Im SPD-Lager schnitt Miriam Triefen-
bach mit 21,1 Prozent am besten ab,

dahinter folgt Ralph Stühling mit 20,7 
Prozent. 

In mehreren Wahlbezirken lagen die Grü-
nen in Auerbach deutlich vorn. Etwa in 
der Turnhalle der Schillerschule (Wahlbe-
zirk 18), wo sie auf 38,6 Prozent kamen. 
Auch in der Kita Lerchengrund lagen sie 
mit über 30 Prozent vor der CDU. Bei den 

Briefwählern rangierte die Union mit fast 
42 Prozent der Stimmen aber klar vorn. tri

Gartenpflege - Neugestaltung: 
Unkrautentfernung, Mäharbeiten, 
Rabattenpflege, Rasenneuanlage, 
Neuanpflanzung, Baum/Gehölz und 
Heckenschnitt mit Abfuhr günstig 
vom Fachmann. ☎ 06255/718
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Villa Lacus
Villa Lacus
Berliner Ring 108
64625 Bensheim

Telefon: (06251) 8 69 01 76
E-Mail:  mail@villa-lacus.de
Web:   www.villa-lacus.de

Öffnungszeiten: Mo - Do 11:30 - 14:30, 17:00 - 23:00 • Freitag 11:30 - 14:30, 17:00 - 00:00
Samstag 17:00 - 00:00 • Sonntag Geschlossen

Neuer Mittagstisch
Ab sofort erweitern wir unsere Mittagskarte  

um einen wöchentlich wechselnden Mittagstisch.

Zusätzlich zu unserer regulären Mittagskarte bieten wir Ihnen jede Woche:

Drei wechselnde Hauptgerichte
– ein Salat oder Eintopf – ein vegetarisches oder Pasta-Gericht –

– ein Fisch- oder Fleischgericht –

Alle Gerichte werden mit einem Beilagensalat serviert. 
Ebenfalls reichen wir ein kleines Dessert – als süßen Abschluss.

Ob herzhaft-bodenständig oder modern interpretiert – unsere Gerichte 
sind frisch zubereitet, saisonal und perfekt für Ihre Mittagspause. 

Oder auch moderne Highlights, die immer wieder für Abwechslung sorgen.

Beachten Sie auch unser wechselndes 12 € Angebot
auf der zusätzlichen Wochenkarte.

Gutschein 30 % Rabatt*
ausschneiden, mitbringen und 30 % Rabatt* auf Ihre gesamte Rechnung erhalten!

*gültig bis 17.04.2026
  Gilt nur für Mittagstisch - Ausgenommen Feiertage

Die grundhafte Sanierung der Saar-
straße rangiert im Zeitplan. Das teil-
te jetzt Frank Mucha, beim KMB Ge-
schäftsbereichsleiter Straßen- und 
Ingenieurbau, auf Anfrage unserer 
Zeitung mit.

Die Baumaßnahme befi ndet sich 
noch im ersten Bauabschnitt. Mitte 
März liefen noch die Erneuerungs-
arbeiten der Gas- und Wasserleitun-
gen. Seit Ende des Monats werden 
die Gehwege inklusive der nötigen 
Kabelarbeiten erneuert. Die Bau-
maßnahme, die überwiegend aus 
Fördermitteln des Landes Hessen 
fi nanziert wird, soll im Dezember 
abgeschlossen sein. Sie umfasst den 
kompletten Abbruch des vorhande-

Saarstraße

Sanierung im Zeitplan

nen Straßenaufbaus sowie der bei-
den Gehwege. Anschließend wird 
eine neue regelkonforme Fahrbahn 
inklusive Entwässerungsrinnen und 
Sinkkästen hergestellt. Die Fahrbahn 
erhält eine Asphaltdecke, die Geh-

wege werden in Pfl asterbauweise 
ausgeführt.

Im Auftrag der GGEW erfolgen die 
Sanierung der Wasser- und Gaslei-
tung, der jeweiligen Anschlusslei-

tungen sowie die Erschließung mit 
Glasfaserkabeln. Auch die Ampelan-
lage an der Kreuzung Wilhelmstraße 
/ Saarstraße wird vollständig erneu-
ert, so der Zweckverband Kommu-
nalwirtschaft Mittlere Bergstraße. tri

Herbert Service GmbH
Tel. 06251 80085-0  

www.herbert.de

Neues  
Bad?
 Da sind wir die Richtigen!

Warntag im Kreis Bergstraße

Schrecksekunde für 
die Sicherheit

Auch wer vorbereitet war und die Se-
kunden heruntergezählt hatte, kam 
nicht ohne einen Schreck davon: am 
12. März hat in mehreren Bundes-
ländern einschließlich Hessen ein 
Warntag stattgefunden. Ein Test der 
Warn- und Signalsysteme, der auch 
die Alarmfunktion von Handys über-
prüft hat. Neben heulenden Sirenen 
erscheinen grelle und laute Meldungen 
auf Smartphones, um auch die Warn-
Apps auf ihre Tauglichkeit im Ernstfall 
zu checken. 

Im Kreis erfolgte die Auslösung der Si-
renen um 10 Uhr durch die Leitstelle 
Bergstraße, eine Minute später brüllten 
die Handys. Erstmals ging die Warnung 
auch über Cell-Broadcast, ein Mobil-
funkdienst, mit dem Warnnachrichten 
direkt auf das Handy oder Smartphone 
geschickt werden können. Dem Kreis 
Bergstraße liegen keine Rückmeldun-
gen über nicht ausgelöste Sirenen im 
Kreisgebiet vor, hieß es hinterher aus 
Heppenheim. Der Warntag sei insge-
samt reibungslos und ohne besondere 
Vorkommnisse abgelaufen. Aktuell gibt 
es 120 Sirenen im Kreisgebiet. 

Der Test habe gezeigt, dass die Warn-
systeme funktionieren und im Ernstfall 
zuverlässig eingesetzt werden können, 
so Landrat Christian Engelhardt. Sein 
Dank gilt den haupt- und ehrenamtli-
chen Einsatzkräften, die täglich für die 
Sicherheit der Menschen im Einsatz 
sind und auch solche Übungen be-
gleiten. Der Warntag sei eine wichti-
ge Gelegenheit, um Abläufe zu testen, 
mögliche Schwachstellen zu erkennen 
und die Bevölkerung für Warnsysteme 
zu sensibilisieren. tri
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Seit einigen Wochen läuft die Sanierung der 
Saarstraße aus Richtung der Darmstädter 
Straße durch die Stadt Bensheim auf 
Hochtouren – inklusive Vollsperrung der 
Fahrbahn aufgrund von Kanal- und 
Leitungsarbeiten. Bislang ist unser Markt in 
der Wilhelmstraße über die DB-Brücke vom 
Berliner Ring aus weiterhin noch erreichbar. 
Doch bald – vermutlich ab Mai – steht der 
nächste Bauabschnitt bevor und die Baustelle 
reicht bis an die DB-Brücke heran, sodass 
diese Zufahrt zu uns dann von der Seite aus 
gesperrt sein wird. Allerdings sind wir trotz-
dem wie gewohnt weiterhin problemlos für 
Sie erreichbar! Vom Berliner Ring aus führt 
die „Umleitungsstrecke“ über den Brückweg 
und die Schillerstraße bzw. die Otto-
Beckstraße in die Wilhelmstraße zu unserem 
Markt. Von der B3 aus sind ebenfalls der 
Brückweg und die Otto-Beck-Straße der 
beste Weg ans Ziel. Wir bitten um Verständnis, 
aber die Umleitung gilt ja zum Glück nur 
temporär, denn spätestens Ende Juli sollen 
die Bauarbeiten abgeschlossen sein!
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STORCHENNEST

SANIERUNG SAARSTRASSE: 
WIR SIND WEITERHIN PROBLEMLOS  

FÜR SIE ERREICHBAR!!!

3

3



April 2026 5 5

Wilhelmstraße 160
64625 Bensheim-Auerbach
Tel.: 06251 71025

Wir gratulieren der Zeitung
„Der Auerbacher“ ganz herzlich
zur 222. Ausgabe! 
 
Vielen Dank für Ihr Engagement, Ihre 
Berichterstattung und Ihren Beitrag für 
unsere Region.
 
Auf viele weitere erfolgreiche Jahre!
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Seit 222 Ausgaben fest verwurzelt in der Region 
Herzlichen Glückwunsch -DER AUERBACHER- und weiterhin viel 
Erfolg auf dass noch viele weitere Ausgaben wachsen und gedeihen!

Als die erste Ausgabe von „Der Au-
erbacher“ erschien, stand vor allem 
eines im Mittelpunkt: die Menschen 
vor Ort zuverlässig zu informieren. 
Mit überschaubarem Umfang, kla-
rer Struktur und starkem Bezug zum 
Gemeindeleben begann eine Pub-
likation, die sich Schritt für Schritt 
etablieren sollte.

In den folgenden Jahren entwickelte 
sich die Zeitung kontinuierlich weiter. 
Inhalte wurden vielfältiger, Berichte 
ausführlicher, Rubriken kamen hinzu. 
Neben Bekanntmachungen der Stadt 
Bensheim fanden Vereinsnachrich-
ten, kulturel-
le Veranstal-
tungen und 
Berichte aus 
dem Orts-
g e s c h e h e n 
ihren festen 
Platz. „Der 
Auerbacher“ 
wurde damit 
zunehmend 
zu einem 
festen Be-
standteil des 
öffentlichen Lebens.

Auch organisatorisch und tech-
nisch veränderte sich im Laufe der 
Zeit vieles. Arbeitsabläufe wurden 
angepasst, Layout und Gestaltung 
modernisiert, Produktionswege opti-
miert. Was blieb, war der Anspruch, 
verlässlich zu erscheinen und die 
Entwicklungen im Ort nachvollzieh-
bar zu dokumentieren.

Mit jeder weiteren Ausgabe wuchs 
nicht nur die Seitenzahl, sondern 
auch das Archiv an Zeitgeschichte. 
Feste, Jubiläen, Bauprojekte, per-
sonelle Veränderungen, besonde-
re Ereignisse – all das fand seinen 
Niederschlag in den einzelnen Zei-
tungen. So entstand über die Jahre 
hinweg eine kontinuierliche Chronik 
des Gemeindelebens.

Nun liegt die 222. Ausgabe vor. Sie 
markiert keinen klassischen Jubilä-
umsanlass, aber einen beachtlichen 
Abschnitt auf einem langen Weg. 
222 Veröffentlichungen bedeuten 

222-mal Pla-
nung, Redak-
tion, Abstim-
mung und 
Fertigstellung 
– und ebenso 
oft Informa-
tion für die 
Bürgerschaft.

Diese Aus-
gabe steht 
somit für Be-
ständ igke i t 

und kontinuierliche Arbeit über ei-
nen langen Zeitraum hinweg. Sie 
zeigt, dass regelmäßige Berichter-
stattung nur durch Engagement, 
Zusammenarbeit und Verlässlichkeit 
möglich ist.

Mit Blick nach vorn bleibt „Der Au-
erbacher“ auch weiterhin ein Beglei-
ter des örtlichen Geschehens – Aus-
gabe für Ausgabe. red

222. Ausgabe „Der Auerbacher“ 

  Ein Weg durch die Zeit

Auch in Zwingenberg haben dieses 
Jahr deutlich mehr Menschen von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht 
als vor fünf Jahren. Damals waren es 
knapp 58 Prozent, diesmal lag die 
Wahlbeteiligung bei 63,1 Prozent. 
Die CDU liegt mit rund 38,3 Prozent 
der Stimmen vorn. Auf dem zweiten 
Platz folgt der neu formierte grüne 
Stadtverband GUD/Die Grünen mit 
28,2 Prozent der Stimmen für die 
gemeinsame Liste. Die FDP kommt 
auf 18,1 Prozent und kann sich auf 
gleichem Niveau behaupten. Zwin-
genberg gilt als liberale Hochburg 
im Bundesland. Verluste muss die 
SPD verzeichnen, die mit 15,2 Pro-

Kommunalwahl

Zwingenberg: CDU vorn, Liberale stabil

zent rund zwei Prozentpunkte ge-
genüber 2021 absackt. In der Stadt-
verordnetenversammlung besetzt 
die CDU jetzt zwölf Sitze, dahinter 
liegen die Grünen mit neun Manda-
ten. SPD und FDP schicken jeweils 
fünf Kandidaten ins Stadtparlament. 
Im Ortsbeirat Rodau erkämpft sich 
die CDU mit 66,1 Prozent fünf Sit-
ze. FDP (16,7 Prozent) und GUD/Die 
Grünen (11,7 Prozent) sichern sich je 
einen Sitz. Größter Verlierer ist auch 
hier die SPD, die mit 5,2 Prozent 
erhebliche Stimmenanteile verliert. 
2021 erreichten die Sozialdemokra-
ten im einzigen Ortsteil noch den 
vierfachen Wert. tri

EC GmbH printlogistics Bensheim layout & print
Tel.: 06251 35 20        christiane.diefenbach@printlogistics.de
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   Wir suchen Dich (m/w/d) in Teilzeit:

Pflegeassistenzkraft
Betreuungs- und Hauswirtschaftskraft
Fahrdienst Tagespflege (Minijob)

Ambulanter Pflegedienst 
Tagespflege mit Fahrdienst

Im Fasanenweg in Auerbach wurde es 
für Linienbusse regelmäßig zu eng. Weil 
Begegnungen zweier Busse dort zum Si-
cherheitsrisiko wurden, haben Stadt und 
Kreis die Haltestelle Fasanenweg Süd 
in einer Fahrtrichtung aufgehoben. Als 
Grund werden verkehrssicherheitsrecht-
liche Aspekte angegeben.

Nach einer Mitteilung der Verwaltung 
verkehren die Buslinien 671 und 672 seit 
dem Fahrplanwechsel im Dezember 2025 
im Ringverkehr zwischen Auerbach und 
dem Bahnhof Bensheim. Dieses Betriebs-

konzept hatte dazu geführt, dass sich 
Busse im Fasanenweg regelmäßig begeg-
net sind. Der Straßenquerschnitt sei dort 
aber zu gering, um einen sicheren Begeg-
nungsverkehr zu gewährleisten. In der 
Praxis habe dies wiederholt dazu geführt, 
dass Busse den Gehweg mitbenutzen 
mussten. Für Fußgänger sei dadurch ein 
erhebliches Gefährdungspotenzial ent-
standen. Außerdem sei es wiederholt zu 
Beschädigungen an den Fahrbahnrinnen 
gekommen, die kostenintensiv instandge-
setzt werden mussten.

Mit der Änderung ist die Haltestelle Vogel-
herd jetzt die Umsteigemöglichkeit im Ver-
kehr der Linien 671 und 672. Die nördliche 
Haltestelle Fasanenweg bleibe weiterhin in 
das Netz eingebunden, heißt es. tri

Zu eng

Haltestelle Fasanenweg nur noch
in einer Richtung 

Bensheim hat gewählt. Die CDU liegt klar 
vorn. Mit 35,8 Prozent konnte die Partei 
im Vergleich zum 2021 (31,9 Prozent) 
noch einmal zulegen. Auf Platz zwei lan-
den erneut die Grünen mit 21,8 Prozent, 
das sind rund drei Prozentpunkte weni-
ger als vor fünf Jahren. Die SPD kommt 
auf 14,2 Prozent und verliert zirka zwei  
Prozentpunkte. Mit 8,3 Prozent können 
die BfB ihr Ergebnis gegenüber 2021 (6,7 
Prozent) leicht verbessern. 

Die FDP erreicht sieben Prozent und muss 
Verluste einstecken (minus zwei Prozent-
punkte). Die FWG kann sich auf etwa 
sechs Prozent (2021: 5,5) verbessern. Bei 
ihrer Bensheimer Premiere holte die Partei 
Volt 7,3 Prozent. 

Die Wahlbeteiligung lag bei 56 Prozent. 
Auch hier ist ein Aufwärtstrend erkenn-
bar. Die CDU hat 16 Sitze in der Stadt-
verordnetenversammlung, die Grünen 
kommen auf zehn. Die SPD gewinnt sechs 
Mandate, die FDP drei. Freie Wähler und 
Volt haben je drei Sitze, die BfB hat vier 
Sitze im Stadtparlament. tri

Kommunalwahl

CDU in Bensheim 
klar vorn
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Kinder wie die Zeit vergeht. Bodo Bach 
steht jetzt schon seit über 20 Jahren 
auf der Bühne. Selber schuld - er hätte 
sich ja auch mal setzen können.

Seit über zwei Jahrzehnten ist Bodo 
Bach auf Welttournee durch Deutsch-
land, und das Showgeschäft fordert 
mit den Jahren seinen Tribut. Jeden 
Abend das Hotelzimmer zertrümmern, 
das geht allmählich auf den Rücken.

Da kommt man irgendwann ins Grü-
beln. Wie soll es jetzt weiter gehen 
mit Hessens beliebtestem Humorbot-
schafter? Zu jung für den Ruhestand, 
zu alt für StandUp-Comedy - da bleibt 
nur eins: Ab sofort macht Bodo Ruhe-
StandUp-Comedy.

Bodo Bach nimmt Sie mit auf eine ver-
rückte Vergnügungsreise durch seine 
acht Bühnenprogramme und präsen-
tiert das Beste aus über 20 Jahren ... 
oder zumindest das bisschen, das er 
sich davon noch merken konnte.

Bodo mistet sein Oberstübchen aus 
und stellt dabei fest: Blödsinn wird 
nicht blöder, sondern sinniger. Einen 
ganzen Abend lang hebt Bodo einen 
Sprachschatz nach dem anderen und 
erzählt noch einmal „Das Guteste aus 
20 Jahren“.

Freuen Sie sich auf zwei Stunden 
prall gefüllt mit garagengepfl egten 
Gebraucht-Gags und natürlich den 

schönsten Bach- und Lachgeschichten 
seiner Karriere. red

Veranstaltung: BODO BACH
Das Guteste aus 20 Jahren
Termin: 07. Mai 2026
Ort: Parktheater Bensheim
Einlass: 18:30 Uhr
Beginn: 19:30 Uhr

Tickets: „Print your Ticket“ das On-
linesystem auf www.s-promotion.de - 
Tickets bequem zu Hause buchen und 
sofort ausdrucken, sowie alle bekann-
te Vorverkaufsstellen.

Verlosung
Der Auerbacher verlost dreimal zwei 
Karten BODO BACH - Das Guteste aus 
20 Jahren. Machen Sie mit und 
beantworten Sie unsere Gewinn-
frage:

Welches Jubiläum feiert Der 
Auerbacher mit der heutigen 

Ausgabe?

Kleiner Tipp von uns - Beachten Sie 
unsere Anzeigen und Artikel! Die 
Lösung schicken Sie mit Ihrer Adresse 
und Telefonnummer nur per Email 
an:

verlosung@der-auerbacher.de

Einsendeschluss ist der
12. April 2026

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Hessischer Godfather of Babbsack Anzeige

BODO BACH - Das Guteste aus 20 Jahren

A Verlosung

Wir haben für jeden das  maßgeschneiderte Bad.   

Von der ausführlichen Beratung bis zur Fertigstellung,  

inklsuive aller Gewerke. Sprechen Sie uns an.

Herbert Service GmbH
Robert-Bosch-Str. 24
64625 Bensheim 

Tel. 06251 800 850
www.herbert.de

… und welcher 
Badtyp bist Du?

BESTE BANK vor Ort!
Mit unserer Beratungsqualität und  
unserem digitalen Angebot konnten 
wir uns wieder gegen die örtlichen  
Mitbewerber durchsetzen.

Das Gesamtergebnis finden Sie hier:

sparkasse-bensheim.de/auszeichnungen

Jetzt Termin vereinbaren bei der 
besten Bank vor Ort!

Die GGEW AG hat mit turnusmä-
ßigen Rohrnetzüberprüfungen im 
Trinkwassernetz begonnen. Die 
Firma triwanet GmbH führt die 
Maßnahme seit 23. März in Zwin-
genberg durch. Danach folgen Als-
bach-Hähnlein und Bensheim. Die 
Wartung wird sich bis in die Som-
mermonate erstrecken.

Bei der Rohrnetzüberprüfung wer-
den alle Hydranten und Strecken-
schieber im Versorgungsgebiet über-
prüft. Bei den Hydranten wird unter 
anderem der maximale Durchfl uss 
kontrolliert. Dabei können im be-
troffenen Versorgungsnetz kurzzei-
tig Druckschwankungen und nicht 
gesundheitsschädliche Trübungen 
im Wasser entstehen, so die GGEW. 
Die Schieber werden unter anderem 
auf Gangbarkeit und Dichtigkeit 
überprüft. Hierbei sind kurzfristige 
Versorgungsunterbrechungen nicht 

ausgeschlossen, da überprüft wer-
den muss, ob die Schieber richtig 
schließen, heißt es weiter. Bei Frost-
gefahr wird das anfallende Wasser 
über einen Schlauch direkt in den 
Kanal geleitet, um eine Gefährdung 
des Straßenverkehrs durch Glatteis 
zu vermeiden. 

Für die möglichen temporären Be-
einträchtigungen bei der Wasser-
versorgung bittet die GGEW AG um 
Verständnis. „Regelmäßige War-
tungs- und Erneuerungsarbeiten so-
wie Überprüfungen in unseren Net-
zen sind notwendig, um eine sichere 
und zuverlässige Versorgung mit 
Energie und Trinkwasser zu gewähr-
leisten“, so der Technische Bereichs-
leiter Uwe Sänger. 

Bei Fragen steht Loris Conrath tele-
fonisch unter 06251-1301-558 oder 
per E-Mail an loris.conrath@ggew.
de zur Verfügung. tri

Rohrnetzüberprüfungen 

GGEW prüft Trinkwassernetz  
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Schneller

als Prime.

Einfach nur die Karte dranhalten!

APP laden,
Code eingeben,
10% sparen!

Code:
Ostern

Zu Ostern

10% sparen!*

Code:OSTERN

Berliner Ring 151  64625 Bensheim  www.livus-apotheke.de
Mo bis Fr: 8 – 19 Uhr | Sa: 9 – 13 Uhr

Volksbank
Darmstadt Mainz

 
 

  

  
 
  

  
 

 

 

Lässt sich Antisemitismus auf kom-
munaler Ebene bekämpfen? Um die-
se Frage genauer zu erörtern, hatte 
der Auerbacher Synagogenverein 
im Vorfeld der Kommunalwahlen 
Vertreter aller demokratischen Par-
teien eingeladen, die sich für ein 
Mandat auf Stadt- oder Kreisebene 
beworben hatten. Vorsitzende Ur-
sula Schlosser begrüßte die Gäste.  
„Nicht nur die Parteien, auch die 
Stadt Bensheim sollte gegenüber 
Antisemitismus eine klare Haltung 
zeigen“, so Lisa-Marie Blumen-
schein von der FDP. Die stellvertre-
tende SPD-Fraktionschefi n Adriana 
Filippone sagte, dass es in Zeiten 
des Anstiegs rechtsextremer, ras-
sistischer und antisemitischer Het-
ze eine starke Zivilgesellschaft und 
eine wehrhafte Demokratie brauche. 

Erinnerungskultur pfl egen
Moritz Bischof (23) ist stellver-
tretender Landesvorsitzender der 
Jungen Union und Mitglied der 
Kreistagsfraktion. Er hält einen ver-
pfl ichtenden Besuch von Gedenk-
stätten mindestens einmal während 
der Schulzeit für sinnvoll. Die Frak-

tionsvorsitzende Doris Sterzelmaier 
von Bündnis 90/Die Grünen sieht 
in der Stadt bereits jetzt eine vitale 
Erinnerungskultur. Barbara Ottofri-
ckenstein-Ripper von der Wähler-
gemeinschaft Bürger für Bensheim 
(BfB) hält einen persönlichen Aus-
tausch mit Holocaust-Überlebenden 
für den besten Weg, um junge Men-
schen über emotionale Erlebnisse 
einen Zugang zur Vergangenheit zu 
ermöglichen. 

Junge Menschen sensibilisieren
Für die Freie Wählergemeinschaft 
(FWG) erklärte Rolf Tiemann, dass 
es wichtig sei, junge Menschen für 
antisemitische und rechte Tenden-
zen zu sensibilisieren. Salome Sare-
mi-Strogusch von der neuen Partei 
Volt regte ein breites politisches wie 
zivilgesellschaftliches Bündnis an, 
um sich gemeinsam gegen Antise-
mitismus und andere Formen grup-
penbezogener Menschenfeindlich-
keit einzusetzen. Einig waren sich 
die Beteiligten darin, dass man den 
Diskurs noch stärker in die Öffent-
lichkeit tragen müsse. tri

Podium in ehemaliger Synagoge 

Gemeinsam gegen Antisemitismus  

Das vom Gewerbekreis 2024 neu 
entfachte OpenAir Filmfestival im 
Kronepark wird fortgesetzt. Nach 
dem großen Erfolg der beiden letz-
ten Jahre wird vom 11. bis 15. Au-
gust die nächste Kinowoche starten. 

Wieder gemeinsam organisiert 
mit dem Kur- und Verkehrsverein. 
Partner sind das Brenessel Kino 

OpenAir

Filmfestival geht weiter 

Hemsbach und der Luxor Filmpalast 
in Bensheim. 2025 wurde die Kino-
leinwand angezündet. Durch den 
Brand entstand ein Schaden von 
mehreren hundert Euro, wie das Po-
lizeipräsidium Südhessen mitteilte. 
Die Tat ereignete sich im unteren 
Bereich des Parks. Die Polizei hat-
te wegen Sachbeschädigung durch 
Feuer ermittelt. tri
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